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Doppelqualifikation von Theorie und Praxis in der Lehre an den Berliner 
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften erhalten!  
Keine Absenkung der Anforderungen in der Lehre an den Berliner HAW! 
 

Berlin, den 20. Juli 2023 

Position: 
Der Hochschullehrerbund Landesverband Berlin e. V. (hlb-Berlin) lehnt die geplanten Personalkategorien von 
angestellten Lehrkräften an HAWen ab. Er fordert darüber hinaus eine Absenkung der Lehrverpflichtung der 
Professorinnen und Professoren von Hochschulen der Angewandten Wissenschaften auf 12 LVS. 

Begründung: 
Die aktuell gültige Fassung der Lehrverpflichtungsverordnung (LVVO) des Landes Berlin kennt zwei Kategorien 
von Lehrkräften an HAW: 

1. Professorinnen und Professoren (18 Lehrveranstaltungsstunden pro Woche (LVS)) und  
2. Lehrkräfte für besondere Aufgaben (22 LVS). 

Der Änderungsentwurf des Vorgängersenats im September 2022 enthält fünf neue Kategorien der 
Lehrverpflichtung an den HAW (vgl. Abbildung).  

  
Abbildung: Links: Screenshot aus dem Änderungsentwurf September 2022. Rechts: Vergleich mit Lehrverpflichtungen der Universitäten 

Zu Personalkategorie 2: 
Für die sich erneuernden Aufgaben an HAWen durch das qualitätsgesicherte Promotionsrecht (§ 2 (6) BerlHG) 
begrüßen wir die Ergänzung der LVVO durch die Position 2: Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mit Verträgen zur eigenen Qualifikation gemäß § 110 Absatz 4 BerlHG. Wir fordern, die 4 LVS Lehrverpflichtung 
kapazitätsneutral als Ersatzlehre für die sie betreuenden Professorinnen und Professoren vorzusehen. Nur so 
kann sichergestellt werden, dass die Lehrtätigkeit dieser Personengruppe mentoriert wird und der Qualifizierung 
dient. 

http://www.hlb-berlin.de/
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Zu den Personalkategorien 5 und 6: 
Die Klarstellung in der Änderungs-LVVO, die Kategorie der Künstlerischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(Pos. 5 und 6) sowohl an Universitäten als auch an HAWen vorzusehen, ist sinnvoll. 
Zu den Personalkategorien 3 und 4: 
Die Positionen 3. und 4. lehnen wir ab. Sie sind ersatzlos zu streichen. 
Durch den Aufbau eines festangestellten lehrenden Mittelbaus würden Lehrkapazitäten von Professorinnen und 
Professoren mit Promotion und 5-jähriger wissenschaftsbasierter Berufstätigkeit, davon mindestens drei Jahre 
außerhalb einer Hochschule (vgl. § 100 BerlHG), einzustellen über Berufungskommissionen, durch angestellte 
Lehrkräfte ohne diese Voraussetzungen ersetzt. Dieses ist eine erhebliche Absenkung der Anforderungen an die 
Lehre an HAW. 
Hinzu kommt, dass das vorgesehene Lehrdeputat zzgl. ggf. Funktionsaufgaben keinerlei Möglichkeiten der 
Weiterqualifizierung durch Forschung ermöglichen würde.  
Die Doppelqualifikation von Lehrkräften an HAW nach § 100 muss erhalten bleiben. Sie ist der Kern unseres 
Selbstverständnisses und unseres Auftrags. 

http://www.hlb-berlin.de/

